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0. EasyPur Spot-Repair-System / Allgemeines 
 

Das SpotLiner System ist ein Reparaturverfahren, das schnell und ohne aufwändige 

Rüstarbeiten Undichtigkeiten bei Ex- und Infiltration beseitigt sowie die Tragfähig-

keit schadhafter Rohrleitungen wiederherstellt. 

 

An der Schadstelle wird ein Hilfsrohr, bestehend aus einem mechanisch und che-

misch widerstandsfähigen Komposit-Werkstoff aus Glasfasern und Silikat-Isocya-

nat-Harz erzeugt und mit dem Altrohr verbunden.  

 

Die Eigenschaften des SpotLiner-Systems und die in diesem Handbuch dargestell-

ten Arbeitsanweisungen entsprechen den Kriterien  

 

• des Güteschutz-Kanalbau (Bewertungsgruppe SU 10),  

• des RSV-Merkblatt 4 und  

• der ATV Richtlinie M 143. 

 

Die Gewährleistungsfrist für die durchgeführte Reparatur wird zwischen Auftragge-

ber und Auftragnehmer vereinbart. Sie liegt allgemein bei 5 Jahren.  
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1. Beschreibung des Verfahrens 

 

Das EasyPur Spot-Repair-System ist ein System für die grabenlose Reparatur ein-

zelner Schadstellen in drucklosen Abwasserkanälen und Rohrleitungen. 

 

Grundlage für die Auslegung der Reparaturarbeiten ist die Videodokumentation der 

zu reparierenden Leitungshaltung, aus der Art und Position des Schadens und die 

zu überdeckende Länge hervorgehen. 

 

Das Verfahren besteht aus folgenden Schritten: 

Das Silikat-Isocyanat-Harz EasyPur wird aus den Komponenten A (weiß, Wasser-

glaskomponente), B (schwarz, Isocyanat-Komponente) und C (weiß, Katalysator) 

gemäß Anweisung gemischt. Eine entsprechend der Schadstelle zugeschnittene 

Glasfasermatte aus Advantex®-ECR-Glas wird mit dem flüssigen Harzgemisch ge-

tränkt. Anschließend wird sie auf einen Blähpacker aufgezogen, der der Rohrnenn-

weite entsprechend dimensioniert ist und unter Kamerabeobachtung an die zu re-

parierenden Schadstellen eingezogen oder -geschoben wird. Die Positionierung 

kann mit Schiebestangen, Luftschiebestangen oder einer Seilwinde vorgenommen 

werden. An der Schadstelle wird der Packer mittels Druckluft aufgeweitet und somit 

die getränkte Glasfasermatte vollflächig und überlappend an das Altrohr gepresst. 

 

Dadurch dringt EasyPur, das inzwischen eine pastöse Konsistenz hat, in Rohrmuf-

fen, Risse und zwischen Scherben ein und schafft nach dem Erhärten eine dauer-

hafte Verbindung mit dem Altrohr. So wird nicht nur eine Verklebung mit der Ober-

fläche des Altrohres, sondern auch ein Formschluss mit der gebrochenen Struktur 

erreicht. 

 

Nach Erhärten des EasyPur Harzes, d.h. in der Regel nach ca. 60 Minuten kann der 

Packer entspannt und zurückgezogen werden. Die Entschalungszeiten sind von den 

unterschiedlichen Temperaturen des Baugrundes, sowie der Oberflächenbe-

schaffenheit oder ggf. anstehendem Grundwasser abhängig. Durch zweckmäßige 

Dosierung der C-Komponente werden die Zeiten an die Erfordernisse angepasst. Bei 

den angegebenen Daten handelt es sich um Laborwerte.  

 

Aus Gründen der Statik und der Dichtigkeit ist eine Mindestschichtdicke von 3 mm 

erforderlich. Wir empfehlen wegen der besseren mechanischen Eigenschaften 4 mm 

in einer 300er Haltung. So verringert der EasyPur Spotliner den freien Leitungs-

querschnitt nur unwesentlich. Bereits nach dem Entschalen kann die Vorflut wieder 

durch den EasyPur SpotLiner geleitet werden. 

 

Die Abnahme der Reparatur erfolgt mittels Kanalfernsehen, Videoaufzeichnung etc. 

Außerdem erfolgt eine Dokumentation des Reparaturverlaufes inklusive aller rele-
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vanten Angaben bezüglich der verwendeten Materialien. Sieben Tage nach der In-

stallation kann die Leitungshaltung mit Hochdruckspülung gereinigt werden (siehe 

Anlage 6.2.1). 

 

 

2. Eigenschaften des Liners 
 

2.1 Die Glasfasermatte 

 

Die Glasfasermatte verleiht dem 

SpotLiner als Verstärkungsele-

ment die nötige Zugfestigkeit  

und den hohen E-Modul. Das 

Glas selbst besteht aus Advan-

tex®-ECR-Glas, einer Bor freien 

Spezialfaser, die über eine be-

sondere Beständigkeit gegenüber 

Säureangriff und gute mechani-

sche Eigenschaften besitzt. Die 

spezielle Schlichte auf der Faser 

gewährleistet einen besonders 

guten Verbund zwischen der Fa-

ser und dem Harz. 

 

Die Matten selbst bestehen aus 

drei Schichten, und zwar aus 

zwei Schichten Gewebe, jeweils 

um 90° versetzt, und einer Wirr-

faserschicht. Über die harzge-

tränkte Wirrfaser wird der Kon-

takt des Liners zum Rohr bzw. 

zum Kanalinnern hergestellt. Je nach den Erfordernissen und Vereinbarungen mit 

dem Auftraggeber können Matten verschiedener Flächengewichte jeweils zwei- oder 

dreilagig, verwendet werden. Das RSV-Merkblatt schreibt eine Mindestdicke des Li-

ners von 3 mm vor. In den hier vorgelegten Prüfberichten (siehe Anlage 6.2) wur-

den Glasfasermatten von 1387 g/m² Flächengewicht in zweifacher Lage verwendet. 

Ein Datenblatt dieser Matte findet sich in Anlage 6.1.1. 
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2.2 Das Harzsystem 

 

Das EasyPur Harz ist ein speziell für partielle Reparaturen schadhafter  Rohrleitun-

gen entwickeltes Harzsystem auf Silikat-Isocyanat-Basis. 

Es haftet hervorragend, auch auf feuchten Oberflächen, ist auch gegen aggressive               

Wässer widerstandsfähig und verseift nicht. EasyPur zeichnet sich hierbei durch sei-

ne hervorragenden Klebeeigenschaften und eine sehr gleichmäßige und homogene 

Oberfläche im ausgehärteten Zustand aus. Topf- und Aushärtezeit können durch 

geeignete Dosierung der C-Komponente vor Ort eingestellt werden. 

 

D.h. Sie können EasyPur sehr schnell einstellen, wenn Sie einen EasyPur SpotLiner 

am Rohranfang setzen müssen, bei größeren oder weiter in der Rohrleitung liegen-

den Schäden, die mehr Verarbeitungszeit benötigen, stellen Sie EasyPur langsamer 

ein. Ebenso können Sie mit der dritten Komponente auf die Umgebungstemperatu-

ren reagieren. Mit EasyPur können Sie im Winter wie im Sommer mit einer Aus-

schalzeit von 1 Stunde arbeiten. Das Datenblatt und die Sicherheitsdatenblätter 

finden Sie in den Anlagen 6.1.2 – 6.1.5. 

 

2.3 Eigenschaften des fertigen Produkts 

 

Die anwendungstechnisch relevanten Kennwerte der ausgehärteten EasyPur Spotli-

ner wurden in nachfolgend aufgeführten Materialprüfungen untersucht.  

 

• Materialprüfungen: (Anlage 6.2.1)  

• Prüfung des Haftvermögens am Steinzeugrohr in Anlehnung an die DIN EN 

ISO 53 769- 3, bzw. in Anlehnung an die DIN EN ISO 527- 4 

• Prüfung der Biegefestigkeit und Ermittlung des Biege-E-Moduls in Anlehnung 

an DIN EN ISO 178 

• Wasserdichtheit in Anlehnung an DIN EN 1610 

• Prüfung der chemischen Tauglichkeit in Anlehnung an DIN EN ISO 175 

• Prüfung der Zugfestigkeit und Bruchdehnung nach EN ISO 527-4 

• Prüfung der Ringbiegezugfestigkeit, des Umfangs-E-Moduls und der Ringstei-

figkeit im Kurzzeitversuch nach DIN EN 1228 (DIN 53 769,Teil 3) 

• Bestimmung des Glühverlustes nach DIN EN 1172 

• Trinkwasser- und Grundwasserhygienische Prüfung (Anlage 6.2.2) 

• Beanspruchung durch Hochdruckspülung (Hamburger Spülversuch) (Anlage 

6.2.3) 
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3. Vorraussetzungen für das EasyPur Spot-Repair-System 
 

Grundlage für die Auslegung der Reparaturarbeiten ist eine Videodokumentation 

der zu reparierenden Leitungshaltung, aus der Art und Position des Schadens und 

die zu überdeckende Länge hervorgehen. 

 

3.1 Einsatzfälle 

 

Bei folgenden Schadensbildern empfiehlt sich der Einsatz des EasPur Spot-Repair 

Systems: 

• Undichtigkeiten, d.h. Ex- oder Infiltration z.B. an Anschlüssen (Stutzen) und Ü-

bergängen zwischen verschiedenen Nennweiten, an Rohrmuffen und bei Rohr-

brüchen 

• Lageabweichungen, Riss- und Scherbenbildung 

• Nachbehandlung von beseitigtem Wurzeleinwuchs 

• Nicht mehr benötigte Zuläufe können dauerhaft verschlossen werden 

Rohrleitungen im Kreis- oder Eiprofil aus Beton, Stahlbeton, Faserzement, Stein-

zeug, Gusseisen, GfK und PVC-U eignen sich im besonderen Maße für diese Art der 

Reparatur (Freispiegel- und Druckleitungen). 

 

Das EasyPur Spot-Repair-System ist anwendbar im Nennbereich von DN 100 – DN 

500 für Kreisprofile und 250/375 bis 500/750 in Eiprofilen bei einer Reparaturlänge 

von maximal 3,00 m. 

 

Voraussetzung für eine Reparatur nach diesem Verfahren ist, dass das System Alt-

rohr-Boden noch tragfähig ist, auch nach der Vorbereitung z.B. durch Abfräsen von 

Überständen. Rohrbögen, starker Rohrversatz, Rohrbruch mit Einsturzgefährdung 

sowie Riss- und Scherbenbildungen mit nicht mehr gegebener Kanalrohrbettung er-

füllen im Allgemeinen nicht die Voraussetzungen für Reparaturen mit dem EasyPur 

Spot-Repair-System. Erst nach eingehender Analyse der Schadensbilder ist es mög-

lich, das geeignete Reparaturverfahren auszuwählen und so Folgeschäden zu ver-

meiden.   

 

 

3.2 Notwendige Vorarbeiten  

 

Die Nennweite der Rohrleitungen ist zu überprüfen. Im Rahmen der vorbereitenden  

Maßnahmen müssen alle Hindernisse, wie einragende Gegenstände, verfestigte Ab-

lagerungen und scharfkantige Schadstellen beseitigt werden. Dies geschieht in der 

Regel durch Fräsen. Das Einziehen oder Schieben und das anschließende Aufblähen 

der Packer darf keinesfalls behindert werden. 
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Die zu reparierenden Schadstellen sind grundsätzlich unmittelbar vor der Reparatur 

durch Hochdruckreinigung oder mechanisch zu säubern. Die gesamte Kanalrohrlei-

tung sowie ggf. vorhandene Seitenzuläufe sind abwasserfrei zu halten. Die Scha-

denstelle muss gesäubert, fäkalienfrei und ggf. vorbehandelt sein. Dazu sind geeig-

nete Wasserhaltungen einzurichten und für die Dauer der Reparaturarbeiten vorzu-

halten (Ausnahme siehe Punkt 4.2.4).  
 

3.3 Unfall-Verhütungs-Vorschriften (UVV), Baustellenabsicherung 

 

Die Baustelle ist im oberirdischen Bereich gemäß StVO und GUV vor Aufnahme  der 

Arbeiten abzusichern. Einstiegschächte und Kanalrohrleitungen müssen vor dem 

Einstieg auf gefährliche Gaskonzentrationen überprüft werden, um die Sicherheit 

der einsteigenden Personen zu gewährleisten. Zur Ausstattung des Einsatzfahrzeu-

ges gehört deshalb ein einwandfrei funktionierendes Gaswarngerät. Es ist stets mit-

zuführen. Die Wartungsintervalle des Herstellers sind zu beachten. 

 

Das Bedienpersonal ist für das Tragen der vorgeschriebenen persönlichen Schutz-

ausrüstung und die Einhaltung der Sicherheitsbestimmungen beim Umgang mit den 

verwendeten Materialien verantwortlich. Die Merk- und Arbeitsblätter von VDE und 

UVV sowie ATV-DVWK sind zu beachten. 

 

 

4. Reparaturausführung  
 

4.1 Vorbereitungen 

 

Vor Beginn ist zu überprüfen, ob das in der Anlage 6.3.1 genannte Material auf der 

Baustelle vorhanden ist und die unter Punkt 3. genannten Vorarbeiten sachgemäß 

durchgeführt wurden. 
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4.1.1 Blähpacker 

Entsprechende Blähpacker werden für die jeweilige Kanalrohrnennweite vorbereitet. 

Für Eiprofile sind Spezialpacker verfügbar. Der Blähpacker muss an beiden Enden 

mit mindestens zwei um 120° versetzten Rollen ausgestattet sein, um einen späte-

ren Kontakt des getränkten Liners mit der Oberfläche  des Rohres zu vermeiden 

(Ausnahme: DN 100 – 150 mit Kufen). Blähpacker, Kompressor und den Gerät-

schaften für die Drucküberwachung sind vor Gebrauch auf ihre Funktionsfähigkeit 

zu überprüfen. 

 

4.1.2 Glasfasermatte / Berechnung der Größe 

Der EasyPur SpotLiner wird so bemessen, dass die Schadstelle selbst und beidseitig 

zusätzlich 20 cm in Richtung der Rohrachse überdeckt wird. In Umfangsrichtung 

müssen die Enden der Matte 10 % der Umfangslänge, mindestens aber 10 cm, ü-

berlappen. Als Faustformel gilt: 

 

DN 100 – DN 250: 

Fläche [m²] = 3,14   

 x    Rohrdurchmesser [m] + 0,10 m 

 x Länge des Liners [m] 

 x Anzahl der Lagen 

 

DN 300 – DN 500: 

Fläche [m²] = 3,5   

 x Rohrdurchmesser [m]   

 x Länge des Liners [m] 

 x Anzahl der Lagen 

 

Um eine Schichtdicke des EasyPur-Spotliners von mindestens 3 mm zu erreichen, 

werden entweder eine Glasfasermatte von 1387 g/m² in doppelter oder eine 1086 

g/m² Matte in dreifacher Lage verwendet. Andere Abmessungen können vereinbart 

werden. Die Matten werden mit einer Glasfaserschere passend geschnitten. 

 

4.1.3 EasyPur Harzsystem  

 

4.1.3.1 Komponenten A-B-C  

Die Temperatur der Harzkomponenten während der Verarbeitung sollte zwischen 

15°C und 25°C, vorzugsweise zwischen 15°C und 20°C liegen. Durch gezielte Do-

sierung der C-Komponente lässt sich das EasyPur System auf die jeweiligen Erfor-

dernisse hinsichtlich Temperatur in der Rohrleitung, Größe des EasyPur-Spotliners 

und erforderlicher Einbringzeit einstellen. Die Empfehlungen für einen Standardan-

satz finden sich in Anlage 6.3.2. Bei Linern, die eine längere Einbringzeit erfordern, 


